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ANLAGE VI

ZUSAMMENFASSENDER BERICHT UBER DIE TÄTIGKEIT
DES INTERNATIONALEN KOMITEES VOM ROTEN KREUZ

(1. Juli 1947 - 31? Dezember 1951)

BERICHTIGUNG

Seite 55; Zeile 5 vt o«, an Stelle von; "sowohl von
den Hindus als auch von den Mohammedanern" lies; "sowohl von
den Indiern als auch von den Pakistanern".

Seite 55; Zeile 15 v,ou bis Zeile 11 von unten
(erzielen können) wird folgendermassen ersetzt;

Im Oktober 1947 wrurde infolge gewisser Einfälle in
einem Teil des Landes eine andere Verwaltung unter der Bezeichnung

AZAD KASCHMIR eingesetzt. Um den Staat gegen die Eroberung
zu schützen, wandte sich der Maharadscha an die indische
Regierung, die daraufhin die Verantwortung ubernahm, Kaschmir zu
verteidigen. Eine Anzahl Hindus aus Kaschmir waren auf dem durch-
die Verwaltung von AZAD KASCHMIR kontrollierten Gebiete
zurückgehalten, während eine Anzahl Mohammedaner, die sich nach
AZAD KASCHMIR begeben wollten, die Provinz Jammu nicht verlassen
konnten. Vor Ankunft des Delegierten des IKRK hatte keine Vereinbarung

Uber den Austausch dieser Bevölkerungen erzielt werden
können.

Seite 56 % Zeile 4 v,u, lies an Stelle von "Wegrota"
"Nagrota" und an Stelle von "Indier" "Hindus und Sikhs".

*******
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